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AUS DEM GEMEINDERAT 

 

Sitzung vom 25. Juli 2019: 

 
1.) Bauantrag: Neubau eines Wohnhauses 

mit Garage auf der Fl.Nr.163/5 Gemarkung 

Kettershausen, Beethovenring 

Dem Bauantrag in der vorliegenden Form 

wurde im Gemeinderat zugestimmt.  

 

2.) Bauantrag: Neubau eines Einfamilien-

hauses mit Garage und Einliegerwohnung 

im KG, Fl.Nr. 49/4 Gemarkung Kettershau-

sen  

Dem Bauantrag in der vorliegenden Form 

wurde im Gemeinderat zugestimmt.  

 

3.) Abbruchanzeige: Abbruch des landwirt-

schaftlichen Nebengebäudes in  

der Hauptstr. 35, mit der Fl.Nr. 28, Gemar-

kung Kettershausen 

Der Abbruchsanzeige in der vorliegenden 

Form wurde im Gemeinderat zugestimmt.  

 

4.) Erlass einer Satzung über die Rechts-

stellung des ersten Bürgermeisters der  

Gemeinde Kettershausen 

Der Gemeinderat hat am 04.07.2019 be-

schlossen, dass der Bürgermeister der Ge-

meinde Kettershausen in der Wahlperiode 

2020 – 2026 Beamter auf Zeit (hauptamtlicher 

Bürgermeister) ist 

Hierzu ist der Erlass einer Satzung über die 

Rechtsstellung des ersten Bürgermeisters 

notwendig. Die Satzung tritt eine Woche nach  

 

ihrer Bekanntmachung in Kraft. Sie hat keine 

Auswirkungen auf die laufende Wahlperiode 

2014 – 2020. 

Abstimmung 6:3  

 

7.) Fahrbahnteiler B 300 – Vereinbarung 
Neubau Querungshilfe 
Zeitlicher Ablauf für den Neubau einer Que-

rungshilfe am Ortseingang Bebenhausen ist 

wie folgt geplant: 

- Gespräche mit den anliegenden Grund-

stückseigentümern 

- Ausschreibung ab Herbst 2019 

- Rodung der Sträucher/ Bäume bis zum 

01.03.2020 

- Beginn der Zeitraum der Bauarbeiten um 

Pfingsten in der Ferienzeit 

- das Bauamt beauftragt Daurer & Hasse mit 

der weiteren Planung und Baubetreuung 

In der Vereinbarung zwischen dem Bund und 

der Kommune wird festgelegt, dass sämtliche 

Kosten ab Planung vom Bund übernommen 

werden. Die Bürgermeisterin wird ermächtigt, 

die entsprechende Vereinbarung zu unter-

schreiben.   Einstimmiger Beschluss  

 
 

GEMEINDEENTWICKLUNG 

 

Sachstand Gemeindehalle – Sporthalle 
– Anwesen Ilg 
 
Im Moment arbeitet das Planungsbüro Daurer 
& Hasse mit den Ergebnissen des letzten run-
den Tisches mit den Vereinen – bei dem Ter-
min vor der Sommerpause gaben die die Ver-

mailto:Info@Kettershausen.de
http://www.kettershausen.de/
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einsvertreter ihren Platzbedarf an sowie was 
an Rauminfrastruktur für die jeweiligen Verei-
ne unerlässlich ist. Mit dem dargestellten 
Raumbedarf arbeitet das Planungsbüro nun 
ein Konzept aus, wie der Bedarf der Vereine 
am besten abgedeckt werden kann. Das Er-
gebnis wird im Herbst den Vereinen und dem 
Gemeinderat präsentiert.  

 

Abend zur Ortsgeschichte – Denkmal-
pflegerischer Erhebungsbogen 
 
Am  

Dienstag, 08.10.2019, um 19:30 Uhr  
im Bürgerhaus Mohrenhausen 

 
präsentiert Herr Daurer vom Planungsbüro 
Daurer & Hasse die Ergebnisse aus der Erhe-
bung des denkmalpflegerischen Bogens. Was 
sich trocken anhört, ist tatsächlich eine un-
glaubliche interessante Reise in die Geschich-
te unseres Ortes. Bei Musik erfahren Sie an-
hand der Baugeschichte viel über die Vergan-
genheit! 

 

 

SONSTIGES 

Flexibus im Raum Babenhausen 

Die Einführung des Flexibus-Knotenpunkt 

Babenhausen/Boos ist für den 12.11.2019 

geplant. Nähere Informationen zu Fahrzeiten, 

Fahrpreise, Erreichbarkeit des Callcenters 

sowie Standorte der Haltestellen erhalten Sie 

in der nächsten Ausgabe des Mitteilungs-

blatts. 

 
Pater Jaimon sucht einmal im Monat für ca. 
4 Stunden eine Reinigungskraft für den 
Pfarrhof in Kettershausen. 
Kontakt unter der Nummer 0170/2963955 

 

 

 
Neues Netzwerk „Umweltbildung und 
naturnaher Tourismus im Allgäu“ ge-
startet 
Was im Allgäu das höchste Gut sei? Sowohl 

Einheimische als auch Gäste geben eine wohl 

ziemlich einstimmige Antwort darauf: unsere 

Landschaft, unsere Natur. Natürlich. Nicht zu-

letzt mit der Destinationsstrategie 20301 be-

kennt sich das Allgäu deshalb ganz klar dazu, 

sich als Region nachhaltig und zukunftsorien-

tiert entwickeln zu wollen, Verantwortung für 

ein gesichertes und nachhaltiges Leben für 

heutige und künftige Generationen zu über-

nehmen. Was läge da wohl näher, als das Na-

turbewusstsein selbst noch stärker zu schu-

len, bei Einheimischen wie bei den Gästen?! 

In diesem Sinne freuen wir uns, Ihnen heute 

unser neues LEADER-Kooperationsprojekt 

vorzustellen zu dürfen: Umweltbildung und na-

turnaher Tourismus im Allgäu. 

Im März startete das Projekt, das von der All-

gäu GmbH getragen, durch das LEADER-

Programm und die vier Allgäuer Landkreise 

sowie die drei kreisfreien Städte im Allgäu fi-

nanziert und durch das Naturerlebniszentrum 

Immenstadt begleitet wird. Mehr Naturbe-

wusstsein und eine naturnahe Form des Tou-

rismus im Allgäu, das ist unser Ziel. Für den 

Projektrahmen von drei Jahren ein ganz 

schön engagiertes. Deshalb sind wir dankbar 

bereits so viele Akteure vorzufinden, die in der 

Region Umweltbildung betreiben und uns Ein-

heimische über die regionale Natur und ihre 

vielseitige Wirkung und Bedürfnisse aufklären. 

Mit einem stabilen und lebendigen Netzwerk 

aus möglichst vielen dieser Umweltbildungs-

akteure könnten wir aber noch stärker für die 

Belange unserer Natur im Allgäu sensibilisie-

ren. Genau dies wollen wir tun: eine Onlineda-

tenbank aufbauen, regelmäßige Netzwerktref-

fen abhalten, interdisziplinäre Fachtagungen 

organisieren, spannende Newsletter streuen 

und eine zentrale Anlaufstelle für Umweltbil-

dung im Allgäu werden wir einrichten. Alle Ak-

teure und Veranstaltungen werden wir auf un-

serer interaktiven Online-Allgäu-Karte vermer-

ken und sie dem Rest der Welt verkünden – 

denn als Allgäuer/-innen sind wir bekannter-

maßen auch gerne Gastgeber/-innen. Des-

halb wollen wir nicht nur unsere Heimat mit 

unseren Besuchern teilen, sondern auch un-

sere hohe Wertschätzung für diese. So möch-

ten wir mit unserem Netzwerk mit interessier-

ten Gastgeber/-innen ins Gespräch kommen, 
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möchten uns mit nachhaltigen Akteuren jegli-

cher Couleur austauschen, möchten auf 

Workshops voneinander lernen und vor allem 

Angebote schmieden, die das Allgäu zu einer 

naturnahen Tourismusregion machen, und 

schließlich unsere neuen Formate gemeinsam 

bewerben. …und das Ganze natürlich immer 

mit einem Auge auf einen möglichst kleinen 

ökologischen Fußabdruck. 

 

Wir wollen Sie mit dieser kleinen Vorstel-

lung aber nicht nur über das Projekt infor-

mieren, sondern Sie auch dazu einladen 

sich unseren Aktivitäten für ein naturnahes 

Allgäu anzuschließen.  

Sie wollen die Farben unserer Heimat beibe-

halten? Sie wollen die Umweltbildung in der 

Region fördern? Sie wollen naturnahen Tou-

rismus im Allgäu etablieren und sich unserem 

Netzwerk anschließen? Dann freuen wir uns 

über Ihr Interesse und Ihre Email an 

schmidt@allgaeu.de  

 

 

Rettet den Vorgarten 

 

Die Initiative „Rettet den Vorgarten“ wurde im 

Frühjahr 2017 vom Bundesverband Garten-, 

Landschafts- und Sportplatzbau (BGL) e.V. 

ins Leben gerufen. Ziel ist es, mit guten Ar-

gumenten dazu beizutragen, die seit einigen 

Jahren verbreitete Verschotterung von Vor-

gärten zu beenden. Abwechslungsreiche, le-

bendige und attraktive Vorgärten sollen wie-

der die Visitenkarte des Hauses und seiner 

Bewohner sein und dazu beitragen, die Le-

bensqualität am und im Haus sowie in der 

Nachbarschaft positiv zu beeinflussen. 

Vorteile bepflanzter Vorgärten 

Ein Vorgarten muss verschiedene Aufgaben 

erfüllen: Er ist der öffentlich einsehbare Ein-

gangsbereich eines Grundstücks, der zwi-

schen dem Gebäude und der Straße liegt. 

Zum Vorgarten gehört üblicher Weise die Ab-

grenzung zur Straße hin durch einen Zaun 

oder eine Hecke, der befestigte Weg zum 

Hauseingang, ein sichtgeschützter Platz für 

die Mülltonnen sowie ggfs. ein Abstellplatz für 

Fahrräder. Vor allem aber gehört zum Vorgar-

ten traditionell eine Pflanzfläche: Grüne Vor-

gärten sind lebendig und abwechslungsreich. 

Sie sind die grüne und blühende Visitenkarte 

des Hauses, der Straße, des Quartiers und 

das Beste: mit einer professionellen Pflanzen-

auswahl sind sie überraschend pflegeleicht. 

 

Mehr unter www.rettet-den-vorgarten.de 
 
Hier können sich Hausbesitzer (Gemeinde) 
konkrete Tipps und Anregungen für die Vor-
gartengestaltung (Gestaltung öffentlicher Plät-
ze) zusammenstellen. 
 

 

TERMINE 

 
Rentensprechtage 2019: 

 
Auch im Jahr 2019 hält die Deutsche Renten-

versicherung wieder einmal im Monat einen 

Rentensprechtag im Rathaus Babenhausen 

ab.  

Allen Bürgerinnen und Bürgern wird Gelegen-

heit gegeben, ihre Rentenversicherungsunter-

lagen überprüfen und sich in allen Fragen der 

gesetzlichen Rentenversicherung und der zu-

lagengeförderten privaten Altersvorsorge kos-

tenlos beraten zu lassen. Die Verwaltungs-

gemeinschaft bittet den betroffenen Perso-

nenkreis, diese Beratungsmöglichkeit in An-

spruch zu nehmen. 

Die Beratung findet jeweils von 08:30-12:00 

Uhr und von 13:10-15:30 Uhr statt. Folgende 

Termine stehen hierbei zur Auswahl: 

 
 
  17.10.2019 
  21.11.2019 
  19.12.2019 
 
Es ist unbedingt erforderlich, dass Sie sich für 

einen Beratungstermin (unter Angabe Ihrer 

Sozialversicherungsnummer) vorher anmel-

den, da die Termine immer schon im Vorfeld 

vollständig ausgebucht sind. Termine werden 

im Rathaus Babenhausen, Zi.-Nr. 2/3 oder un-

ter Tel. Nr. 08333/9400-21 oder -22 vergeben. 

mailto:schmidt@allgaeu.de
http://www.rettet-den-vorgarten.de/
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Schadstoffmobil kommt wieder in die 

Gemeinden 

 
Das Schadstoffmobil fährt von 14. bis 19. Ok-

tober die Gemeinden im Landkreis Unterall-

gäu an. Dort können dann wieder Problemab-

fälle wie Lösungsmittel, Lackreste, Rostent-

ferner und Reinigungsmittel kostenlos abge-

geben werden. Wichtig ist laut der Abfallwirt-

schaftsberatung des Landkreises: Die Schad-

stoffe sollten in ihren ursprünglichen Gefäßen 

bleiben und nicht zusammengeschüttet wer-

den. Dies könnte gefährliche chemische Re-

aktionen verursachen. Wegen möglicher 

Rückfragen sollten die Problemabfälle nur 

persönlich abgegeben werden. Sie dürfen 

nicht unbeaufsichtigt an der Sammelstelle zu-

rückgelassen werden.  

 Beim Schadstoffmobil abgegeben werden 

können alle Stoffe mit Gefahrstoffzeichen - 

zum Beispiel flüssige Farb- und Lackreste 

(keine Wandfarbe), Lösungsmittel, Laugen 

und Säuren, PCB-haltige Kondensatoren, 

Medikamente, Spraydosen mit Inhalt, 

quecksilberhaltige Abfälle, Haushaltsreini-

ger, Rostentferner, Pflanzen- und Holz-

schutzmittel und Fotochemikalien. 

 In die Restmülltonne gehören Wandfarbe 

(Dispersionsfarbe), eingetrocknete Farben 

und Lacke sowie Glühbirnen und Halogen-

lampen. Flüssige Wandfarbe sollte man 

vorher eintrocknen lassen oder mit Säge-

mehl oder Gips eindicken. Auch Medika-

mente können über den Restmüll entsorgt 

werden. Sie sollten aber in ihrer Verpa-

ckung gelassen und so in die Tonne gege-

ben werden, dass niemand daran gelangt. 

 Auf dem Wertstoffhof richtig sind Energie-

sparlampen, Leuchtstoffröhren und LEDs, 

Batterien aus Elektrogeräten und Kraftfahr-

zeugen, PUR-Schaumdosen, Altreifen oh-

ne Felgen bis 60 Zentimeter Durchmesser, 

Speiseöle und -fette.  

 Leere Spraydosen gehören in die Gelbe 

Tonne.  

 Altöl aus Motoren oder Maschinen sowie 

feste ölhaltige Abfälle können bei jeder Öl-

verkaufsstelle zurückgegeben werden.  

 Kontakt mit der Abfallwirtschaftsbera-

tung aufnehmen sollte, wer Feuerwerks- 

und Sprengkörper sowie Munition entsor-

gen möchte. Das gilt auch für beschädigte 

Lithium-Batterien über 500 Gramm (zum 

Beispiel Akkus aus Bohrmaschinen oder 

Laptops). Diese sind gefährlich, da sie sich 

erhitzen und selbst entzünden können. 

Deshalb sollte man die Batterien mit Sand 

bedecken, solange sie noch nicht entsorgt 

sind.  

Die Abgabe von Schadstoffen ist für private 

Haushalte und für Gewerbe- und Dienstleis-

tungsbetriebe in geringen Mengen gebühren-

frei. Größere Mengen aus Betrieben kosten 

1,50 Euro pro Kilogramm. Neu ist, dass pro 

Anlieferung maximal 50 Kilogramm an Schad-

stoffen angenommen werden, unabhängig da-

von, ob es sich um eine private oder gewerbli-

che Anlieferung handelt. Medikamente aus 

Apotheken können aber weiterhin ohne Men-

genbegrenzung angeliefert werden. 

 

 

Das Schadstoffmobil kommt am Freitag, 
den 18.10.2019 von 8.30 bis 9.15 Uhr 
zur Mehrzweckhalle Kettershausen 

Qualifizierungskurs „Kindertagespfle-

ge“ – noch Plätze frei 

Wer als Tagesmutter/-vater Kinder betreuen 

möchte, kann sich ab Januar 2020 wieder da-

für ausbilden lassen. Angeboten wird der 

Qualifizierungskurs vom Sozialpädagogischen 

Fachdienst im Auftrag des Landkreises Unter-

allgäu und der Stadt Memmingen. Er umfasst 

insgesamt 100 Stunden und findet an mehre-

ren Mittwochabenden und Samstagen in Min-

delheim und Memmingen statt. 

Für alle Interessierten findet am Mittwoch, den 

16.10.19 in Mindelheim, Steinstraße 20: 9.00 

Uhr bis 11.30 Uhr und am 17.10.19 in Mem-

mingen, Herrenstraße 15: 9.00 Uhr bis 11.30 

Uhr eine Infoveranstaltung zu den Rahmen-
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bedingungen der Kindertagespflege und zu 

den Inhalten des Kurses statt. 

Anmeldung erbeten beim Sozialpädagogi-

schen Fachdienst Memmingen-Unterallgäu 

unter Tel.: 08331/927640 oder Email: kinder-

tagespflege-unterallgaeu@kjf-kjh.de Infor-

mationen zum Thema finden Sie auch unter: 

www.kindertagespflege-unterallgaeu.de 

Müllabfuhr verschiebt sich  

 

Wegen des Feiertags „Tag der Deutschen 

Einheit“ am Donnerstag, 3. Oktober, ver-

schiebt sich die Müllabfuhr im Unterallgäu. Die 

Müllgefäße - ob Restmülltonne, Biotonne, 

Gelbe Tonne oder Altpapiertonne - werden ei-

nen Tag später als üblich geleert. Alle Ab-

fuhrtermine und sämtliche Feiertagsverschie-

bungen findet man individuell für jeden Ort im 

Online-Abfuhrkalender des Landkreises unter 

www.unterallgaeu.de/abfuhrkalender.  

 

Normaler Abfuhrtag verlegt auf 

Donnerstag, 3. Okto-
ber 

Freitag, 4. Oktober 

Freitag, 4. Oktober Samstag, 5. Okto-
ber 

 
 

 
Klimaschutz durch kurze Wege. 

 
TAG DER REGIONEN 

 

Am 6.10.2019 

 

Aktionszeitraum: 27.09. bis 6.10.2019 

 

JETZT EINTRAGEN & TEIL EINES 

BUNDESWEITEN NETZWERKS WERDEN 

 

WWW.TAG-DER-REGIONEN.DE 

 

VIEHSCHEID OBERSCHÖNEGG AM 

12. und 13.10.2019 

Gartenabfälle werden abgeholt 

 
Am 29.10.2019 werden ab 7.00 Uhr in Ket-

tershausen wieder kostenlos gemischte Gar-

tenabfälle abgeholt. Folgende Dinge zu be-

achten: 

 Gartenabfälle mit natürlichem, starkem 

Bindfaden (Spagat, Paketschnur) bündeln. 

Kunststoff-Stricke dürfen nicht verwendet 

werden. 

 Darauf achten, dass die Bündel nicht mehr 

als 25 Kilogramm wiegen. 

 Der Durchmesser von Ästen und Stämmen 

darf höchstens 15 Zentimeter betragen.  

 Die gebündelten Äste dürfen nicht länger 

als 1,50 Meter sein, da sie ansonsten nicht 

in die Schüttung des Fahrzeuges passen.  

 Feine, strukturarme Gartenabfälle wie Ra-

senschnitt, Laub, Heckenschnitt und Blu-

men sollten am besten in Papiersäcken 

(ohne Folie) und Pappkartons oder in Kör-

ben und Kunststoffwannen bereitgestellt 

werden. Die Kunststoffwannen dürfen sich 

nach oben nicht verengen und ein Volumen 

von 60 Litern nicht überschreiten. Spring-

säcke und Metallwannen sind wie Plastik-

säcke und Schubkarren nicht geeignet und 

werden nicht entleert. 

 Einen leicht zugänglichen Sammelplatz an 

der Straße suchen, an dem niemand be-

hindert wird.  

 Mitgenommen werden je Haushalt bis zu 

zwei Kubikmeter Gartenabfälle.  

 Werden die Gartenabfälle an einem Mon-

tag oder an einem Tag nach einem Feier-

tag abgeholt, müssen sie bis spätestens 8 

Uhr bereitstehen, an den restlichen Abfuhr-

tagen bis spätestens 7 Uhr. 

 

Info: Bei Fragen kann man sich an die Firma 

Dorr GmbH & Co.KG unter Telefon (08 31) 5 

91 17 11 oder an die Abfallwirtschaftsbera-

tung des Landkreises unter Telefon (08261) 

995-367 oder -467 wenden. Die Abfuhrtermi-

ne sowie Informationen zur Entsorgung von 

Gartenabfällen sind auch im Internet unter 

www.unterallgaeu.de/abfall und in der Unter-

allgäu-App zu finden.  

mailto:kindertagespflege-unterallgaeu@kjf-kjh.de
mailto:kindertagespflege-unterallgaeu@kjf-kjh.de
http://www.unterallgaeu.de/abfuhrkalender
http://www.tag-der-regionen.de/
http://www.unterallgaeu.de/abfall
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DANKE, 

 

die freiwilligen Feuerwehren möchten noch-

mals Danke sagen! 

Danke für die Unterstützung beim Fest; seien 

es Kuchenspenden, Helfer oder auch techni-

sches Gerät, dass uns zur Verfügung gestellt 

wurde. 

 

Danke für Ihr Interesse und die zahlreichen 

Besuche unserer Veranstaltungen.  

Wir sind immer noch überwältigt von der Viel-

zahl an Besuchern und hoffen, dass wir etwas 

von der Faszination Feuerwehr und dem Ge-

danken des Helfens in Notlagen an Sie wei-

tergeben konnten. 

Wir würden uns sehr freuen, wenn sich die ei-

ne oder der andere unserer Besucher dazu 

entschließt uns bei einer der nächsten Feuer-

wehrübungen -ganz unverbindlich- vorbeizu-

schauen, um in das Thema Feuerwehr rein zu 

schnuppern. 

Eine Möglichkeit hierzu ist z.B. immer der ers-

te Mittwoch im Monat am Feuerwehrhaus in 

Kettershausen (z.B. 02.10. oder 06.11.2019 

jeweils um 19:30) oder nach Absprache bei 

den Feuerwehren in Bebenhausen, Mohren-

hausen, Zaiertshofen oder Tafertshofen. 

Die Gemeindeverwaltung kann Ihnen die ent-

sprechenden Ansprechpartner mitteilen.  

 

Nochmals vielen Dank und ein herzliches 

Vergelt’s Gott, die Feuerwehren aus Zaiertsh-

ofen, Mohrenhausen, Bebenhausen und Ket-

tershausen. 

 
 

FUNDSTÜCKE 
 
Diverse Jacken sind nach dem Dorffest in der 
Gemeindehalle liegen geblieben. Diese kön-
nen noch bis zum 12. Oktober im Gemeinde-
amt abgeholt werden. 
 
 

 
Bitte kennzeichnen Sie Ihren Briefkasten 
mit Ihrem Namen. Der/Die Briefträger/-in 
dankt es Ihnen! 

 

 

VEREINE UND TERMINE 

 

 Gemeindepokalschießen 

Schießzeiten beim  

SV Tagobert Tafertshofen e.V 

27.09.2019 von 19 bis 22 Uhr 

01.10.2019 von 19 bis 22 Uhr 

02.10.2019 von 19 bis 22 Uhr 

Die Preisverteilung findet am 

11.10.2019 um 20 Uhr  

 

 30.09.2019 um 20.15 Uhr Terminab-

stimmung aller Vereine im Schützen-

heim Zaiertshofen 

 

 08.10.2019 um 19.30 Uhr Abend zur 

Vorstellung des denkmalpflegerischen 

Erhebungsbogens im Bürgerhaus 

Mohrenhausen 

 

Vorankündigung 

Die Oktober-Ausgabe des Mitteilungsblattes 

erscheint am 31.10.2019. Bitte Anzeigen / 

Veröffentlichungen bis spätestens bis spä-

testens 23.10.2019 bei der Gemeinde einrei-

chen unter info@kettershausen.de 

mailto:info@kettershausen.de
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